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Kirchen-Kurier
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Termine März 2011
Gottesdienste

März 2011

Wie viele Brote habt ihr?, Las Bordadoras de Copiulemu Bildrech-
te bei: Weltgebetstag der Frauen - Deutsches Komitee e.V. 

Datum
Uhr-
zeit Ort Anlass/Thema Leitung Kirchendienst

So 6.3.
09:00 Hundeluft

Estomihi
Pfr. Pahlings

10:30 Zieko Pfr. Pahlings Lindenau

So 13.3.
10:00 Düben Invokavit Frau Dutkiewicz Peters

10:00 Buko Sonntagsandacht Frau Pluder Hentschel

So 27.3.

09:00 Thießen

Okuli

Pfr. Pahlings

10:30 Buko Pfr. Pahlings Pest

14:00 Serno Pfr. Pahlings

So 3.4.
09:00 Weiden

Lätare
Pfr. Pahlings

10:30 Luko Pfr. Pahlings Exner

Gemeindenachmittage

Bräsen Mit 2.3. 15:00 Uhr bei Frau Friedrich

Buko Don 10.3, 15:00 Uhr, bei Fr. Scheffler 

Bibelstunde 
Buko Die 15.3., 18:00 Uhr bei Fr. Scheffler

Buro Mit 16.3., 15:00 Uhr Winterkirche

Düben Don 31.3., 15:00 Uhr Gemeindehaus

Klieken Die 22.3., 14 Uhr Pfarrhaus Klieken

Ragösen Mit 30.3., 15:00 Uhr Winterkirche

Thießen Mit 16.3., 15:00 Uhr Gemeindehaus

Weiden Don 3.3.,15 Uhr bei Fr. Schulz, Nr. 
10a

Zieko Die 8.3., 15:00 Uhr Pfarrhaus

Gebetskreis

Do 10.3. 19:30 Pfarrhaus Zieko

Do 24.3. 19:30 Buko

Hauskreis

Fr  4.3. 19:00 Pfarrhaus Zieko

Fr 18.3.19:30 Pfarrhaus Zieko

Kinder:
Kindertreff 26.3.  in Jeber-Bergfrieden 
 14:00-16:00 Kinder von 5-12 Jahren
Thießen: Christenlehre Montags:
 1.-3. Klasse 14:00-15:00 Uhr
5.+6. Klasse 15:00-16:00 Uhr
Kindervormittag am Samstag, den 19.3. um 
10:00 Uhr in Zieko

Konfirmanden:
Konfi-Freizeit in Mötzow Do 17.-So  20.3. 

Junge Gemeinde Mit 9.3. 17 Uhr in Zieko
Frauen:
Weltgebetstag Fr 4.3. 
18:00 Weiden, Winterkirche
19:00 Uhr Pfarrhaus Zieko
Abende für junge Frauen Tel. 034903-47452 
Gemeindekirchenrat 
Zieko Don 10.3. & Die. 15.3. jeweils 19:30 Uhr 
Pfarrhaus Zieko
Weiden  Die 29.3. 19:30 Uhr Winterkirche



Liebe Leserin, lieber Leser!
Manchmal erleben wir stürmi-
sche Zeiten - da stürmt so eini-
ges auf uns ein. Ereignisse, die 
uns unvorbereitet treffen und 
zu verlangen scheinen, dass wir 
sofort darauf reagieren. Neuig-

keiten, seien sie gut oder 
schlecht, die uns herausfordern.  
Manche Menschen haben plötz-
lich eine Menge Probleme zu 
lösen - etwa  durch eine Krank-
heit oder einen Unfall - andere 
sind schon seit längerem mit 
einem ganzen Bündel von Sor-
gen konfrontiert.
Der 62. Psalm entstand aus ei-
ner vergleichbaren Situation 
heraus. „Wann hört das endlich 
mal wieder auf?“ scheint der 
Beter herauszuschreien.
Dennoch klammert er sich an 
eines, wie man sich auf einem 
im Sturm schwankenden Schiff 
an den Mast klammert: Bei Gott 
finde ich Ruhe auch mitten im 
Sturm. Wie man so schön sagt 
aus der Stille kommt die Kraft. 
Ich wünsche uns immer wieder 
die Erfahrung der Seelenruhe, 
auch und gerade bei rauer See!

Ihr Pfarrer Dankmar Pahlings
Kindergottesdienst

„Mein Buch ist alle.“ - Das 
Spielzeugauto fällt laut klap-
pernd herunter. - „Mama, mir 
ist langweilig.“ – Der Bruder 
muss gerade jetzt mit der Pup-
pe seiner Schwester spielen 
(was er sonst nie macht) und 
diese beschwert sich lautstark. 
- „Papa, wann ist endlich 
Schluss?“ – „Ich muss mal pul-
lern.“ 
Für die meisten Eltern sind das 
die Horrorszenarien, die sie in 
einem „normalen“ Gottesdienst 
befürchten. Und für viele von 
ihnen ist es ein Grund, am 
Sonntagvormittag zu Hause zu 

bleiben, auch wenn sie gern im 
Gottesdienst dabei wären.
Neben dem monatlichen Kinder-
vormittag wollen wir in unserer 
Hoffnungsgemeinde das Angebot 
für Kinder erweitern und  nach 
dem Hauskreis und dem Gebets-
kreis einen weiteren Neustart 
wagen. 
Spätestens ab April soll es mo-
natlich einmal einen Kindergot-
tesdienst geben. 
Das Beste dabei ist – es ist nicht 
nur ein Angebot für die Kinder, 
sondern auch für die Eltern! Wir 
werden den Gottesdienst ge-
meinsam mit Großen und Klei-
nen beginnen. Die Kinder wer-
den dann vor der Predigt den 
Erwachsenengottesdienst ver-
lassen und ihr eigenes, kindge-
rechtes Programm haben. Und 
die Eltern können ganz ent-
spannt dem Gottesdienst fol-
gen. 
Wir freuen uns, dass sich einige 
– meist Eltern – bereit erklärt 
haben, gemeinsam die Kinder-
gottesdienste vorzubereiten und 
durchzuführen. 
Am 1. März treffen wir uns zum 
ersten Mal zur thematischen 
und Terminplanung. 
Sehr schön wäre es, wenn sich 
noch weitere Menschen zu unse-
rem Kindergottesdienstteam 
gesellen würden! Vorkenntnisse 
sind dafür nicht nötig, sondern 
einfach ein weites und offenes 
Herz für Kinder. Wir werden 
Teams zusammenstellen, so dass 
man nie einen Kindergottes-
dienst allein gestalten muss. 
Und je mehr Mitarbeiter wir 
sind, desto seltener ist jedes 
Team „dran“. 
Wenn Sie Lust verspüren, auch 
mitarbeiten zu wollen, melden 
Sie sich bitte bei Helma Wolter, 
telefonisch unter 03491/ 873065 
o d e r p e r E - M a i l u n t e r 
helma-wolter@solazieko.de.
Ausdrücklich laden wir auch die 
Kinder und Eltern aus den ande-
r e n G e m e i n d e n u n s e r e r 
Parochie ganz besonders zu den 
Gottesdiensten mit Kindergot-
tesdienst ein! 

Wahlen
Am 20. März 2011 findet in un-
serem Bundesland die Land-

tagswahl statt. Hierzu laden wir 
zu einer Podiumsdiskussion am 
12. März - 17 Uhr in die ev. 
Stadtkirche St. Marien Roßlau 
ein. Unsere Gemeinden befin-
den sich im Wahlkreis 27, zu 
dem auch Roßlau, Oranien-
baum, ein kleineres Gebiet der 
Luth. Wittenberg sowie Dessau-
Nord gehören. Folgende Direkt-
kandidaten wurden eingeladen: 
Wirtschaftsminister Dr. Reiner 
Haseloff (CDU), Innenminister 
Holger Hövelmann (SPD), Burger 
Wieland Jüngling (FDP), Frank 
Hoffmann (Linke), Cornelia 
Lüddemann (Bündnis 90/ Grüne) 
und Michael Marks (Freie Wäh-
ler).

Wieviel Brote habt ihr? 
Weltgebetstag - 4. März 
2011 - Chile - Frauen 
aller Konfessionen la-

den ein

„Wie viele Brote habt ihr?“ 
Weltgebetstag 2011 Chile
„Wie viele Brote habt ihr?“ 
diesen Titel haben die Frau-
en aus dem südamerikani-
schen Chile ihrer Gottes-
dienstordnung für den Welt-
gebetstag 2011 gegeben. Am 
Freitag, den 4. März 2011 
werden Frauen, Männer und 
Kinder in über 170 Ländern 
und Regionen weltweit in 
ökumenischen Gottesdiens-
ten den Weltgebetstag fei-
ern. 
Das Weltgebetstagsland Chile 
ist ein Land der extremen 
Gegensätze und das sowohl 
geographisch, als auch poli-
tisch, ökonomisch und gesell-
schaftlich. Auf der einen Sei-
te Naturschönheiten und 
Reichtum an Bodenschätzen. 
Auf der anderen Seite leidet 
das Land schwer an den Fol-
gen seines unter der Pino-

chet-Diktatur etablierten 
neoliberalen Wirtschaftsmo-
dells, das zu krassen sozialen 
Unterschieden und der Ver-
elendung großer Bevölke-
rungsgruppen geführt hat. 
Das schwere Erdbeben in Chi-
le Anfang 2010 hat den Men-
schen ganz konkret vor Au-
gen geführt: Wir müssen das, 
was wir  haben, solidarisch 
teilen! Und so begegnet ei-
nem im Weltgebetstags-Got-
tesdienst der chilenischen 
Frauen das solidarische Tei-
len immer wieder: in den 
Bibellesungen, der Landesge-
schichte und der Gottes-
dienstgestaltung. 

Wir feiern den Weltgebets-
tag am Freitag, 4. März
• um 18 Uhr in Weiden in 

der Winterkirche
• um 19 Uhr im Pfarrhaus 

Zieko
HERZLICHE EINLADUNG!

Die heilende Kraft des 
Lachens

Zum 13. Frühstücks-Treffen  
für Frauen am 12.März 
2011, laden wir Sie dieses 
Mal herzlich von 8.45 bis 
11.30  in die St. Trinitatis 
Kirche in Zerbst ein.
Die Referentin ist Sabine von 
Krosigk.
Die Eintrittskarten zu 11 Euro 
können nur im Vorverkauf in 
der Jever-Apotheke (Fritz-
Brandt-Str) und  im Kirchen-
büro St. Bartholomäi auf der 
Schloßfreiheit erworben 
werden.

Es wird auch wieder parallel  
ein Kinderfrühstück ab 3 Jah-
ren geben, hierzu bitte un-
bedingt unter der(03923-
782722 anmelden.

Ruf zur Fürbitte:
Für unserer Mitarbeiterin im 

Pfarramt, Ilona Engelmann, die 
sich nach einer Operation lang-

sam erholt.

„Ist jemand unter euch krank, 
der rufe zu sich die Ältesten 
der Gemeinde, dass sie über 
ihm beten.“ (Jakobus 5,14)

Für die Neugeborenen in 
unserer Gemeinde:
Marvin Kainz, Bräsen

Manuel Bergt, Stackelitz

Jesus Christus spricht:Lasst die 
Kinder zu mir kommen und weh-

ret ihnen nicht; denn solchen 
gehört das Reich Gottes.   

(Markus 10, 14)

Für die Angehörigen der 
Verstorbenen

Hubert Zander (62), Buro

Erna Rien, geb. Bergholz (84) 
Luko, 

Jesus Christus spricht: Ich lebe 
und ihr sollt auch leben  

(Johannes 14,19)

Unsere pädagogischen Mit-
arbeiterinnen in der Kin-

derarbeit:

(von links:) 

Angela Hillig (für die Hoff-
nungsgemeinde) Telefon: 
039244-243
e-Mail:  r.a.hillig@gmx.de

Gisela Joachim (für Thießen) 
Telefon: 034901-84255

Barbara Bolze 
(für die Epiphaniasgemeinde) 
Telefon: 034901-66147
e-Mail: bolze@kirche-rosslau.de

Bitte teilen Sie uns mit, wenn 
jemand länger krank ist oder 
auch aus anderen Gründen ei-
nen Besuch wünscht 
- Pfarrer Pahlings besucht Sie 
gerne!

Pfarrer Dankmar 
Pahlings ist am 
ehesten zu 
seiner 
Sprechzeit 
Dienstags von 
8:00-9:00 Uhr 
und Donners-

tags von 18:00- 
19:00 Uhr zu 

erreichen oder 
nach Vereinbarung. Sein freier 
Tag ist der Montag.

Das Evangelische Pfarramt 
in Zieko ist zu erreichen:...
OT Zieko - Dorfstr. 2
06869 Coswig (Anhalt).
Telefon (034903) 626 45
Telefax (034903)66 55 8
e-Mail: DPahlings@aol.com

Der Kirchen-Kurier erscheint mo-
natlich in einer Auflage von 700 
Exemplaren. Herausgegeben vom 
Evangelischen Pfarramt Zieko, OT 
Zieko, Dorfstr. 2, 06869 Coswig 
(Anhalt) im Auftrag der Epiphani-
asgemeinde Weiden, Vorsitzende 
Sabine Beichel, der Ev. Hoffnungs-
gemeinde Zieko, Vorsitzende Hel-
ma Wolter, der Ev. Kirchengemein-
de Ragösen, Vorsitzende Dr. Ingrid 
Reiche und der Ev. Kirchengemein-
de Thießen, Vorsitzender Bruno 
Kautz. Redaktionsschluss für die 

April Ausgabe ist  der 25.3.
Bankverbindungen    Internet: 

Ev. Epiphaniasgemeinde  Weiden  Konto-Nr.: 157 003 5017 www.epiphaniasgemeinde.de

Ev. Hoffnungsgemeinde Zieko Konto-Nr.: 156 580 2018 www.hoffnungsgemeinde-zieko.de

beide bei KD-Bank Dortmund BLZ: 350 601 90

Ev. Kirchengemeinde Ragösen Konto-Nr.: 305 3989

Ev. Kirchengemeinde Thießen Konto-Nr.: 305 4047

beide bei Volksbank Dessau-Anhalt BLZ: 800 935 74

„Bei Gott allein kommt 
meine Seele zur Ruhe; 

denn von ihm kommt meine 
Hoffnung. “
Psalm 62, 6

Monatsspruch März

http://www.hoffnungsgemeinde-zieko.de
http://www.hoffnungsgemeinde-zieko.de

